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Schlüchtern • Steinau • Sinntal • Bad Soden-Salmünster • Freiensteinau

WEICHERSBACH – Wie bei der 
Premiere im vergangenen 
Jahr in Schwarzenfels war die 
zweite Präsentation des Ge-
werbevereins Sinntal in Wei-
chersbach wieder ein voller 
Erfolg. Unter dem Motto 
„Kommen-Sehen-Staunen“ 
zeigten das Handwerk, der 
Handel, das Gewerbe, Dienst-
leister und auch Künstler, 
was das Natur- und Erlebnis-
dorf draufhat.   

An fünf Stellen im Dorf 
konnten Besucher Produkti-
onsstandorte besichtigen und 
sich an Ständen über die 
mannigfachen Angebote in-
formieren.  Die Eröffnung 
war an der Halle des Forstbe-
triebs Hartmut Zell. Die Vor-
sitzende des Gewerbevereins 
Sinntal, Heike Merx, begrüß-
te die Bürger, Aussteller und 
besonders auch Sinntals Bür-
germeister Thomas Henfling, 
Gerald Blum vom Gemeinde-
vorstand, die Kreisbeigeord-
nete Bettina Müller, die Orts-
beiratsmitglieder und Vertre-
ter des Vereins für Wirtschaft 
und Tourismus Schlüchtern 
(Wito) und des Vereins für 
Tourismus und Wirtschafts-
förderung Bad Soden-Sal-
münster (VTW). Merx dankte 

den zahlreichen Ausstellern, 
durch es die im Dorf viel zu 
sehen gebe. Ein Dank galt 
auch Beate und Hartmut Zell, 
die ihre große Halle für die 
Schau zur Verfügung stellten. 
Kreisbeigeordnete Bettina 
Müller überbrachte die Grü-

ße des Main-Kinzig-Kreises. 
Wie sie sagte, sei in Sinntal 
viel los. Dass alle in Weichers-
bach mitmachten, zeige, dass 
es eine funktionierende Orts-
gemeinschaft gibt. Man sei 
breit aufgestellt – sogar 
Künstler seien dabei. Müller 
gratulierte zu der tollen Leis-
tung und wünschte einen er-
folgreichen Tag. Abschlie-
ßend bekräftigte sie: „Der 
Kreis ist immer für den länd-
lichen Raum da.“  
   Sinntals Bürgermeister Tho-
mas Henfling zitierte das 
Motto der Veranstaltung  
„Kommen, Sehen, Staunen“ 
und verband es mit dem Sinn-
taler Slogan „Natürlich zu-
hause im Grünen“. Haupt-
sächlich holzverarbeitende 
Betriebe seien bei der Gewer-
beschau vertreten. Im Flä-
chenort Sinntal gebe es keine 
Großunternehmen. Die Qua-
lität sah Henfling im Hand-
werk. 

Die Gemeindevertretung 
werde nach ihren Möglich-
keiten fördern und sei Part-
ner der Gewerbetreibenden. 
Es betonte auch die gute Zu-
sammenarbeit. Das neue Kon-
zept, die Schau in den Ortstei-
len zu veranstalten, sei eine  
richtige Entscheidung gewe-
sen. Der stellvertretende Wei-

chersbacher Ortsvorsteher 
Frank Dörpfeld begrüßte 
ebenfalls die Gäste und dank-
te allen Gewerbetreibenden 
für ihre Teilnahme.  
   Als in 2023 die Vorsitzende 
des Gewerbevereins Sinntal 
das neue Konzept vorgestellt 
habe, sei der Ortsbeirat sich 
einig gewesen: „Da machen 
wir mit.“ Weichersbach habe 
was zu bieten, Weichersbach 
habe viel mehr zu bieten, sag-

te Dörpfeld. 30 Gewerbetrei-
benden gebe es im Ort. Ge-
meinsam hätten sie  die 
Schau auf die Beine gestellt 
und einen grandiosen Job für 
Weichersbach und Sinntal ge-
macht.     Eine vielseitige Prä-
sentation, oft mit Vorführun-
gen der Maschinen in der Pra-
xis, das war das Weichersba-
cher Event. Erfolgreich für 
die Kunden und Anbieter glei-
chermaßen.  PH 

„Kommen – Sehen – Staunen“ diesmal in Weichersbach

Ein Ort zeigt seine vielen Stärken 

   Die Biemühle (Eventscheu-
ne für besondere Veranstal-
tungen in außergewöhnli-
cher Atmosphäre), Gabriele 
Heil (Kunsthandwerk), De-
ko-Fuchs (Wundervolle Mo-
mente Michaela Fuchs, 
Sterbfritz, Partyservice Al-
fred Appel, David Tenberg 
(Hochzeitsfotograf), Heiko 
und Astrid Lenz (Futtermit-
tel und Saatgutvertrieb), Ed-
gar Bergmann (Zimmerei, 
Holzbau, Altbausanierung), 
Sara Blum (Luft und Raum-
teilreinigung), Josera-Groß-
handel-Zell Maximilian Gö-
bel, Sabrina Simon (Natur-
nahe Gartengestaltung und 
Pflege), Hartmut Zell (Forst-
maschinenservice),  Deuker 
(Landschaftspflege), Martin 

Sperzel (Fuhrunternehmen, 
Holztransporte), Jordan-
holz (Brennholzhandel, 
Forst- und Lohnarbeiten), 
Heiko Föller (Brennholz-
handel), Gerhard Elm 
GmbH (Heizungsbau, Sani-
tärtechnik, erneuerbare 
Energien), Walter Hölzer 
(Landtechnik), Architektur- 
und Ingenieur-Büro Jochen 
Röll, SAUGrill Guido Böhm 
(Spanferkelgrill-Verleih), H-
Getränke-Markt Hans 
Adam Böhm, Daniel Hölzer 
(Baumaschinen, Vermie-
tung und Service), Helmut 
Mahr (Holzkunst), Müller 
GmbH (Schreinerei, Fenster, 
Türen, Innenausbau) und 
Landtechnik Walter Hölzer.  
 PH 

Teilnehmende Firmen

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  
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Einer der fünf Standorte war der Hof der historischen Biemühle.   Fotos: Walter Dörr

Beeindruckend für viele Besucher waren die riesigen Holz-
transporter.  

Eine fantastische Feierlocation ist die Biemühle in Weichers-
bach. Michaela Fuchs von Deko-Fuchs hatte für besondere 
Momente eingedeckt.

BELLINGS –  Der Wanderver-
ein Bellings lädt seine Mitglie-
der und Wanderfreunde zu 
einer Wanderung für 3. Okto-
ber ein. Die Teilnehmenden 
besuchen die Veranstaltung 
des Oldtimer-Vereins „die 
Kolbenfresser“ in Obersotz-
bach auf dem Theimer-Gelän-
de. Man kann die vielen Oldti-
mers des Vereins bestaunen, 
oder die schöne Aussicht auf 
dem ehemaligen Flugplatz 
bei einem Rundgang genies-
sen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, mit Kaffee und Ku-
chen oder etwas Herzhaftem. 
Treffpunkt ist für die Mitglie-
der aus Steinau um 10.30 Uhr 
in Bellings bei Heinrich Rö-
der. Die  restlichen Mitglieder 
treffen sich direkt auf dem 
Theimer-Gelände in Ober-
sotzbach um 11 Uhr.  BWB

Wanderung zu 
den Oldtimers

Rund um die Eröffnung entstand diese Aufnahme von prominenten Besuchern.

SCHLÜCHTERN – Das Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
im Bergwinkel lädt für Mitt-
woch, 1. Oktober, um 18.30 
Uhr zu seinem monatlichen 
Treffen in die Räume des KU-
BE (Ebene 1, Kreativraum) in 
Schlüchtern ein, um aktuelle 
Entwicklungen und bevorste-
hende Projekte zu bespre-
chen. Die Treffen finden in ei-
nem lockeren Rahmen statt 
und geben überdies Möglich-
keit zum persönlichen Aus-
tausch. Weitere Infos im In-
ternet unter bergwinkel- 
demokratie.de.  BWB

Monatliches 
Treffen

BAD SODEN SALMÜNSTER –  
Der VdK-Ortsverband Bad So-
den-Salmünster lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Interes-
sierte zu einem gemeinsa-
men, informativen Kaffee-
nachmittag für Freitag, 17. 
Oktober, um 14.30 Uhr ein. 
Das Treffen findet im Tee-
stübchen in der Frowin-von 
Hutten-Straße 5 in Bad Soden 
statt. Speisen und Getränke 
gehen auf eigene Kosten.  BWB

Einladung zum 
Info-Café

Dein
Kennzeichen-Shop
Zulassung ohne Termin

Am Elmacker 4a
36381 Schlüchtern

GTÜ-BRATZ
06661 9191101

info@dein-kennzeichen.shop
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Anja Simon-Herber und Ehemann Jürgen vor dem markanten riesigen Reifen an der Einfahrt 
zum Hauptsitz. 

SCHLÜCHTERN – Als Leonhard 
Simon 1965 seinen Reifenser-
vice an der kleinen Tankstelle 
in Schlüchtern gründete, 
wusste er noch nicht, dass sei-
ne Tochter Anja Simon-Her-
ber, die die Leitung 2014 
übernahm, heute acht Stand-
orte (Zentrale und sieben Fi-
lialen) in der Region mit 160 
Mitarbeitenden führen wür-
de. 60 Jahre Reifen Simon – 
das sind 60 Jahre Dynamik, 
mit Leidenschaft, Mut, Verän-
derung und konstruktiver 
Zusammenarbeit. Dieser An-
lass wurde gebührend gefei-
ert. Am 1. September wurden 
Partner und Vertreter der Öf-
fentlichkeit zu einem kleinen 
Empfang geladen, Firmen-
rundgang, Snacks und Ge-
tränke gaben den feierlichen 
Rahmen.  
    Die Mitarbeitenden und ih-
re Familien feierten in ge-
schlossenem Kreis am 7. Sep-
tember. 1965 gründete Leon-
hard Simon mit Frau Hanne-
lore das Unternehmen. Die 
kleine Tankstelle, neben der 
sich die Reifenwerkstatt be-
fand, gibt es inzwischen nicht 
mehr. Der aktuelle Standort 
am Ortsrand ist eine Neu-
gründung, die im Laufe der 

Jahre immer weiter ausge-
baut, erweitert und inzwi-
schen in Teilen sogar schon 
modernisiert wurde. Der letz-
te Umbau war die Ergänzung 
der 2020 in Betrieb genom-
menen 750kW-PV-Anlage. 
   Die sieben Standorte kamen 
sukzessive über die Jahrzehn-
te hinzu. 1968 wurde die Nie-
derlassung in Wächtersbach 
eröffnet, 1973 eine weitere in 
Steinau. Seit 1987 gibt es ei-
nen Standort in Schotten, 

2001 kamen Bruchköbel, 
2002 Fulda und 2004 Langen 
hinzu. Die bislang neueste Fi-
liale befindet sich in Maina-

schaff, hier ist Reifen Simon 
seit 2012 vertreten. Seither 
werden die Filialen nach und 
nach ausgebaut und moder-
nisiert. Aber Reifen Simon ex-
pandierte nicht nur geogra-
fisch, sondern nahm auch 
immer wieder neue Ge-
schäftsbereiche hinzu. Rei-
fenservice und Wiederver-
kaufsgeschäft existieren seit 
1965. Heute bieten die acht 
Standorte viele Leistungen. 
Ob Reifen, Felgen, KFZ-Meis-
terservice oder LKW-Pannen-
service – Reifen Simon bietet 
das komplette Leistungsspek-
trum rund ums Fahrzeug. 
Neun Pannenfahrzeuge mit 
mobilen Teams können im 
Ernstfall schnelle Hilfe leis-
ten. Die Inhaberin erinnert 
sich an einen ganz besonde-
ren Zwischenfall: „Hier in der 
Nähe wurde vor einigen Jah-
ren ein großes Stück Teerde-
cke erneuert. Zahlreiche 
LKWs sind in die heiße Teer-
schicht gefahren, sodass die 
Reifen der LKW nicht mehr 
verkehrstauglich waren. Un-
sere Teams hatten wirklich 
viel zu tun. In einer Nacht-
schicht haben wir 60 LKW 
Neureifen mobil montiert.” 
Die Montage-Teams küm-

mern sich auch um Groß- 
und Nutzfahrzeuge der be-
sonderen Art, etwa Spezial-
fahrzeuge im Steinbruch und 
große landwirtschaftliche 
Maschinen. Auf die Runder-
neuerung für LKW-Reifen ist 
man besonders stolz. Die Rei-
fen werden nicht nur repa-
riert, sondern können kom-
plett erneuert werden, erhal-
ten also ein zweites Leben. 
Reifen Simon bietet die Rund-
erneuerung der Reifen seit 
1983 an, als Nachhaltigkeit 
und Recycling noch gar keine 
Themen waren. Blick in die 
Zukunft? „Wir wollen unser 
Unternehmen weiter moder-
nisieren. Außerdem sind wir 
auf Personalsuche”, gibt Si-
mon-Herber einen Einblick, 
was in nächster Zeit alles an-
steht. „Wir sind und bleiben 
ein Familienunternehmen. 

Wir liefern Qualität, Tag für 
Tag. Handwerklich. Solide. 
Verlässlich. Genau das tun 
wir – mit jeder neuen Idee, In-
novation, internen und exter-
nen Geschäftskontakt.”  
   Dass Unternehmen Fach-
kräfte suchen, ist kein Ge-
heimnis. Auch Simon-Herber 
kennt das: „Natürlich suchen 
wir kompetente Mitarbeiter! 
Wir brauchen Fachverkäufer, 
Reifenmonteure für alle 
Fahrzeugarten, KFZ-Mecha-
troniker und mehr.” Ganz 
wichtig ist in Verkauf und 
Werkstatt die E-Kompetenz, 
betont sie, denn der Anteil an 
E-Fahrzeugen steigt in allen 
Bereichen. Natürlich werden 
neue Mitarbeitende intern 
angelernt und umfassend ge-
schult. Fortbildungen sind 
selbstverständlich. „Wir 
schauen nicht strikt auf den 
bisherigen Werdegang, son-
dern sind offen für motivierte 
Leute mit Fachwissen und 
Leidenschaft für Fahrzeuge 
sind auch Quereinsteiger 
willkommen.”  BWB 

Internet 
reifen-simon.com/ 
job-portal   

60 Jahre Firmengeschichte von Reifen Simon / Jahrzehnte der Expansion

Vom Reifenservice zum  

Kfz-Meisterbetrieb an acht Standorten

Das Foto verdeutlicht die Herkunft des Reifenservice.

Die Aufnahme zeigt eines der neun Pannenfahrzeuge der Fir-
ma.  Fotos: Osthessennews/Archiv Reifen-Simon

Ein Schnappschuss aus  der Frühzeit.  

ANGEBOT VOM 29.09. BIS 04.10.2025

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Eine Premiere gab es jüngst 
im Areal zwischen Rathaus 
und Gasthof Hausmann in 
Schlüchterns unterer Ober-
torstraße. Bei bestem Spät-
sommerwetter hieß das Mot-
to „Ab in die Stadt“. Für sehr 

ansprechende Livemusik 
sorgte die Rock-Pop-Formati-
on „Five & One“. Während 
der gut vier Stunden ab 17 
Uhr bevölkerten etliche Hun-
dert Menschen den Platz.   
 Foto: Ayleen Kohlhepp

Entspannter Abend in Obertorstraße

SCHLÜCHTERN – Die Europa-
Akademie Schlüchtern erin-
nert in einer Ausstellung mit 
Autographen und Artefakten 
des Sinntaler Hobby-Histori-
kers Erhard Belz an den 35. 
Jahrestag der Deutschen Ein-
heit.   
   Eröffnet wird die Ausstel-
lung am Sonntag, 28. Septem-
ber, 14 Uhr, im Bergwinkel-
museum in Schlüchtern. Die 
Ausstellung erzählt Deutsch-
lands Weg von der Teilung bis 
zur Wiedervereinigung. Er-
gänzt mit bisher unveröffent-
lichten Privatfotos aus der 
„Wendezeit“, auch mit Bezug 
zur Region, die damals in Zei-
ten des Kalten Krieges „Zo-
nenrandgebiet“ war. Die Aus-
stellung ist Auftakt einer Pro-
jektreihe der Europa-Akade-
mie mit Thema „35 Jahre ver-
eint“ und richtet sich als Bil-
dungsangebot an Schulen, 
Vereine und Interessierte. Die 
Präsentation ist chronolo-
gisch aufgebaut und beginnt 
mit dem Höhepunkt der Tei-
lung, dem Bau der Berliner 
Mauer in der Nacht auf den 
13. August 1961.  
   Schlusspunkt der Ausstel-
lung ist der Festakt am Bran-
denburger Tor in Berlin in 
der Nacht auf den 3. Oktober 
1990, dem Tag der Deutschen 
Einheit. Erhard Belz zeigt Fo-
tos und Materialien mit Origi-
nalunterschriften unter an-
derem von Konrad Adenauer, 

Walter Ulbricht, Willy 
Brandt, Michail Gorbatschow 
und Helmut Kohl.  
   Viele Unterschriften wur-
den auf Fotos signiert, die 
mittlerweile in den Ge-
schichtsbüchern zu finden 
sind. So wird das berühmte 
Foto mit Unterschriften von 
Kanzler Kohl, Außenminister 
Hans-Dietrich Genscher und 
Generalsekretär Gorbat-
schow vom 16. Juli 1990 im 
Kaukasus gezeigt. Hier gab 
Gorbatschow grünes Licht für 
die Mitgliedschaft eines ver-
einten Deutschlands in der 
Nato. Ein besonderes Doku-
ment dürfte auch ein Foto der 
Unterzeichnung des „Zwei-

plus-Vier-Vertrages“ vom Sep-
tember 1990 sein – mit Unter-
schriften aller vier Außenmi-
nister der alliierten Besat-
zungsmächte, den beiden 

deutschen Staaten sowie Ge-
neralsekretär Gorbatschow. 
Auf dieses Stück ist Belz be-
sonders stolz, zumal es von 
einem Sammlerkollegen 
stammt, der das Foto vom 
letzten DDR-Ministerpräsi-
denten Lothar de Maiziére er-
hielt. Das Foto war dann 

zwecks Unterzeichnung über 
eineinhalb Jahre in Europa 
unterwegs, bis es wieder den 
Weg nach Deutschland fand. 
Zeitzeugen wie Genscher und 
Minister Klaus Möllemann 
hatten sich damals dafür ein-
gesetzt, damit die Unter-
schriften komplettiert wer-
den konnten.    BWB

Schau zu „35 Jahre Deutsche Einheit“ im Bergwinkelmuseum

Von Teilung bis Wiedervereinigung

In der Ausstellung im Bergwinkelmuseum  sind zahlreiche Originalunterschriften zu sehen.  

 Foto: Erhard Belz

Erhard Belz.  Archivfoto: BW

   Die Ausstellung ist jeden 1. 
und 3. Donnerstag von 16 bis 
20 Uhr und jeden 1. und 3. 
Sonntag von 11 bis 15 Uhr 
geöffnet. Sonderführungen 

können in Absprache mit Er-
hard Belz gebucht werden 
unter: (0155) 10118257 oder 
E-Mail an: erhard-
belz@gmail.com. BWB

Sonderführungen nach Absprache

Öffnungszeiten des Museums

Unterschriften aller      
vier Außenminister 

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE vom 29.9. bis 4.10.2025

MONTAG
Cannelloni mit einem cremigen Ricotta-Spinatfüllung,
umhüllt von einem aromatischen Tomaten-Sugo 11,45 €

DIENSTAG
Puten!let mit frisch zubereitetem, Asia-Gemüse und Jasminreis 11,95 €

MITTWOCH
Schnitzel Hawaii mit Ananas und Käse überbacken,
dazu Pommes frites 12,95 €

DONNERSTAG
Schweinegulasch in einer würzigen Paprikasauce mit Karto"elknödel 12,95 €

FREITAG
Bitte wählen Sie ein Gericht aus unserer Speisekarte

SAMSTAG
Gulaschsuppe mit zartem Fleisch und Gemüse, dazu Baguette 5,95 €

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
Ofenkarto!elmit unserem aromatischen Kräuterquark
und einem frischen Salatbouquet 8,95 €

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
29.9. bis 4.10.2025

Butterstreuselkuchen,
Platte 3,60 €

2Dinkelbrötchen 1,40 €

Ausgehobenes Bauernbrot
1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Meister-Korn 750g 3,00 €

FLÄCHENPFLEGE

GARTENPFLEGE

BAUMPFLEGE

GEHÖLZSCHNITT

GARTENBAU

STARKE RÜCKSCHNITTE
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Am Elmacker 2, 36381 Schlüchtern

Brückenauer 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x0,7 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,65 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Förstina 
Vital  
 

vers. Sorten 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,94 € 

Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,46 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 27.09. - 02.10.2025 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
 
 

 
        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

8.49 5.49 

Wochengericht vom 2.10.– 5.10.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Mini-Haxe mit Sauerkraut
und Petersilienkartoffeln 15,90 €

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So. – Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.+Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do. – Sa. 11.00– 14.30 Uhr

Mo. – Mi. Ruhetag

Telefon: 06661/96630
Ab 9. Oktober
Weißwürste
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Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de



 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Es war ein Auftakt nach Maß: 
Die Stadt Schlüchtern hatte mit 
einem umfangreichen Pro-
gramm für alle Generationen 
auf das ehemalige Vogt-Areal ge-
laden. Gestartet wurde mit einer 
Podiumsdiskussion, es gab Mu-
sik, Tänze, Infostände, Mitmach-
stationen, internationale Köst-
lichkeiten und vieles mehr. Ein 
neuer Weltrekord wurde an die-
sem Nachmittag außerdem auf-
gestellt. Deutlich mehr als 300 
Menschen ließen sich das nicht 
entgehen und feierten gemein-
sam ein großes Fest, wie es im 
Buche steht. 

„Unser Plan ging voll auf! Das 
war ein super Start für unser Be-
streben, Barrieren abzubauen, 
unterschiedliche Interessen-
gruppen zusammenzubringen, 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen und die Gemeinschaft 
in Schlüchtern zu stärken“, sag-
te Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller. 

Worum geht es genau? Die 

Bergwinkelstadt ist seit Ende 
2024 Teil des Förderprogramms 
„Sozialer Zusammenhalt“. Ziel 
dieses Programms ist es, Quar-
tiere mit besonderen sozialen 
und baulichen Herausforderun-
gen weiterzuentwickeln. In 
Schlüchtern geht es dabei um 
den westlichen Innenstadtbe-
reich. Damit dies gelingen kann, 
wollen die Verantwortlichen 
kontinuierlich mit den Men-
schen ins Gespräch kommen, 
Meinungen und Ideen aus der 
Bevölkerung einholen, um das 
Quartier Schritt für Schritt nach 
vorn zu bringen. 

Zum Start hatte sich die Stadt  
für eine besondere Fläche ent-
schieden: das ehemalige Vogt-
Areal im Höbäckerweg. Hier sol-
len unter anderem die Freif lä-
chen für Kinder, Jugendliche, Fa-
milien und Senioren entwickelt 
sowie bezahlbarer Wohnraum 
geschaffen werden. „Wir sind 
hier noch ganz am Anfang und 
wollen das Gelände gemeinsam 

mit den Menschen entwickeln, 
schließlich wünschen wir uns, 
dass es möglichst viele später 
auch nutzen.“ 

Los ging es mit einer Podiums-
diskussion mit der hessischen 
Ministerin für Arbeit, Integrati-
on, Jugend und Soziales Heike 
Hofmann sowie Marion 
Schmitz-Stadtfeld von NH Pro-
jektStadt, mit Lukas Bachmann, 
stellvertretender Schulleiter der 
Stadtschule Schlüchtern, und 
Bürgermeister Matthias Möller. 
Sie beleuchteten das Thema „So-
zialer Zusammenhalt“ aus un-
terschiedlichen Perspektiven. 
Durch die Podiumsdiskussion 
sowie durch den gesamten Tag 
führte Moderator Nico Bensing 
von der Agentur Bensing & 
Reith.  

Ein großartiges Zeichen für so-
zialen Zusammenhalt über 
Grenzen hinweg waren die Auf-
führungen Schlüchterner Kitas, 
darunter nicht nur städtische, 
sondern auch private und kirch-

liche. Fast 60 Kinder tanzten zu 
Liedern und animierten die An-
wesenden zum Mitmachen. Eini-
ge Schülerinnen und Schüler 
trugen gemeinsam mit Musik-
lehrer Steffen Reus von der 
Stadtschule Schlüchtern Pop-
Hits vor und ernteten dafür 
ebenfalls großen Applaus. 

Das „Fliegende Künstlerzim-
mer“ unter Anleitung der bei-
den Künstlerinnen Lena Skrabs 
und Paloma Sanchez-Palencia 
stellte sogar einen Weltrekord 
auf: Aufgabe war es, eine Minute 
lang rückwärts zu klatschen. 
Das gelang nach anfänglicher  
Verwirrung und anschließender 
Erläuterung ganz wunderbar. 
Als nächstes werden die Unterla-
gen eingereicht, um tatsächlich 
den Eintrag ins Guinness-Buch 
der Rekorde zu bekommen.  

Doch nicht nur auf der Bühne 
wurde viel geboten: Es gab inter-
nationale Köstlichkeiten aus Eri-
trea sowie Gebäck von der Ahm-
madiyya-Gemeinde Schlüch-

tern, Kaffee und Kuchen von der 
Kita Wiesenzauber, Cocktails 
von „I make your Cocktail“ und 
Streetfood von Slümaika. An vie-
len Mitmachstationen konnten 
die Bürgerinnen und Bürger sich 
einbringen, ihre Lieblingsorte in 
Schlüchtern sowie Verbesse-
rungswünsche nennen und an 
einer Umfrage zur Kinder- und 
Jugendfreundlichkeit Schlüch-
terns teilnehmen. 

Weit mehr als 300 Leute wa-
ren gekommen, um den Tag auf 
dem Vogt-Areal zu verbringen. 
Die Kinder und Jugendlichen 
spielten unter Betreuung der SG 
Schlüchtern im Soccerfield und 
rannten oder fuhren durch den 
Pump Track. Sie alle hatten 
sichtlich Spaß. 

Abends konnten Interessierte 
noch in den direkten Austausch 
mit Matthias Möller gehen und 
bei „Frag doch mal den Bürger-
meister“ ihre Fragen stellen. An-
schließend sorgte DJ Chris Groo-
ves für feine Beats in der Halle 

und für den gelungenen Ab-
schluss der Auftaktveranstal-
tung „Sozialer Zusammenhalt“. 

Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller betonte: „Es war 
wirklich ein großartiger Tag. 
Jetzt gilt es aber auch dran zu 
bleiben. Und ich kann verspre-
chen: Das werden wir, dieser Tag 
hat uns ordentlich Rückenwind 
verliehen.“ In den kommenden 
Wochen und Monaten sollen vie-
le Bürgerbeteiligungsformate 
stattfinden, es sind Quartiers-
rundgänge zu unterschiedlichen 
Themen geplant. Das virtuelle 
3D-Stadtmodell „Your Voice“ bie-
tet rund um die Uhr Gelegen-
heit, sich online einzubringen. 
Und für das Förderprogramm 
wird derzeit am Handlungskon-
zept geschrieben. „Das ist unse-
re Roadmap für die nächsten 
Jahre. Wir freuen uns darauf, 
unsere Stadt gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern wei-
terzuentwickeln“, sagte Matthi-
as Möller abschließend.  

Weit mehr als 300 Leute bei Auftaktveranstaltung „Sozialer Zusammenhalt“

„Unser Plan ging voll auf!“

Ob mit Scooter, Fahrrad, Inline-Skates oder zu Fuß: Der Pump Track wurde fleißig genutzt.

Schlüchterns Rathauschef Matthias Möller.

Bei der von Nico Bensing (links) moderierten Podiumsdiskussion diskutierten (weiter von links) 
stellvertretender Schulleiter Lukas Bachmann, Sozialministerin Heike Hofmann, Marion 
Schmitz-Stadtfeld von NH ProjektStadt und Bürgermeister Matthias Möller über die richtigen 
Schritte zur Entwicklung Schlüchterns. 

Das Soccerfeld wurde von der SG Schlüchtern betreut – und rege genutzt.

An den Leinen hingen am Ende zahlreiche Vorschläge zur Weiterentwicklung der Stadt 
Schlüchtern.

Viel Spaß hatten die Kleinen, aber auch die Großen, beim geglückten Weltrekordversuch im 
„Rückwärts klatschen“.

Es war mächtig was los, als fast 60 Kinder der Schlüchterner Kitas ihren großen 
Auftritt hatten.

Auf und neben dem Pump Track war von mittags bis abends im-
mer etwas los.

Mario Gans von NH ProjektStadt erläuterte, wie man sich beim 
virtuellen 3D-Stadtmodell „Your Voice“ beteiligen kann.

Sie alle haben zum Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen.

 
Beim Förderprogramm „Sozialer Zusammenhalt“ soll das Quartier ge-
meinsam mit den Menschen entwickelt werden. Deshalb wurden Ide-
en und Verbesserungsvorschläge gesammelt. 

Nach der Podiumsdiskussion wurde die Zeitkapsel geöffnet, die während der Bauarbeiten auf dem ehemaligen Vogt-Areal ge-
funden wurde. Ministerin Heike Hofmann entdeckte darin Werbeflyer aus den 90er Jahren.  Fotos: Stadt Schlüchtern

Anhand von bunten Bällchen konnte abgestimmt werden, was einem 
am wichtigsten ist: Nachhaltigkeit, wirtschaftliche Stabilität, Aufent-
haltsqualität oder gesellschaftliche Teilhabe.
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Failing.  
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Jubelkonfirmation mit 
Abendmahl mit Prädikantin 
Berkel und Pfarrerin Rich-
ber. 
Gundhelm: Sonntag, 19.15  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.  
Hutten: Sonntag, 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation mit Kirchen-
café mit Pfarrer Fleischer in 
der Reinhardskirche. 
Hohenzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. 
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker.  
Wallroth: Sonntag, 10 und 15 
Uhr: Jubiläumskonfirmatio-
nen mit Chören. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst. 
Mottgers: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst. 
Jossa: Sonntag, 9.30  Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz. 
Oberzell: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst zum Erntedank 
mit Lektor Glück. 
Altengronau: Sonntag, 10.45 

Uhr: Gottesdienst zum Ern-
tedank mit Gemeindefest 
mit Pfarrer Altvater. 
Breunings: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl (Saft) 
mit Prädikant Percz in der 
Versöhnungskirche in Sal-
münster. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt.  
Herolz: Sonntag, 10 Uhr: Hl. 
Messe.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:  
Hl. Messe. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe. —Sonntag, 19 Uhr: 
Anbetung „Eine Stunde für 
den König“. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 17 Uhr: „Auf 
der Spur von Jesus“ – Kinder-
musical der Chorschule mit 
der Band KlaNGLust. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte.  

Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Sterbfritz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe zum Patrozinium. 
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe zum Erntedank-
fest. 
Züntersbach: Sonntag, 18  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Axt.     
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:  Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit There-
sa Popp. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst“. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a. 

Gottesdienste

ELM – Die Naturschutzfreun-
de Elm erkunden am Sonn-
tag, 28. September, die Natur 
im Herbst (Spätblüher, Früch-
te, Beeren, Samen), teilt der 
Vorsitzende des Vereins Klaus 
Düdder mit. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr, 
an der Gemeindebrücke 

(Ortsmitte) in Elm. Von dort 
geht es mit dem Pkw zum 
Hainzenberg. 

Die Führung der etwa zwei-
stündigen Tour hat der pen-
sionierte Förster Siegfried 
Walz. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Interessierte Gäste 
sind willkommen.  BWB

Die Natur im Herbst

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Be-
reits seit Oktober 2024 hat die 
Hamm Klinik Bellevue in Bad 
Soden-Salmünster eine neue 
ärztliche Leitung: Dr. Anne 
Hopprich, erfahrene Onkolo-
gin und passionierte Reha-
Medizinerin, ist die neue 
Ärztliche Direktorin der on-
kologischen Fachklinik. In-
zwischen hat sie sich auch 
privat in der Region einge-
lebt. 

Ursprünglich stammt sie 
aus Mainz, wo sie auch ihr 
Medizinstudium absolvierte 
und über ein Jahrzehnt an 
der Universitätsmedizin 
Mainz tätig war. „Dort bin ich 
fachlich groß geworden“, 
sagt sie rückblickend. Ihre 
Schwerpunkte lagen in der 
Hämatoonkologie, der Pallia-
tivmedizin und der Strahlen-
therapie. 

Nach zwölf Jahren in der 
Akutmedizin zog sie für sich 
die Konsequenz – und ent-
schied sich bewusst für den 
Wechsel in die Rehabilitati-
on. 

„Die onkologische Reha ist 
kein Nachgedanke, sondern 

ein zentraler Teil des Gene-
sungsprozesses. Hier haben 
wir die Möglichkeit, Men-
schen nach schweren Opera-
tionen, Chemotherapien oder 
Strahlentherapien zu beglei-
ten, ihnen zu helfen, ihre 
Kräfte zurückzugewinnen – 
körperlich, mental und sozi-
al“, betont sie.  

Die Hamm Klinik Bellevue 
ist Teil eines bundesweiten 

Verbunds von vier speziali-
sierten Rehabilitationsklini-
ken mit Standorten in Bad So-
den-Salmünster, Bad Kreuz-
nach, St. Peter-Ording und 
Badenweiler. Der Standort in 
Salmünster verfügt über 195 
Betten und beschäftigt rund 
160 Mitarbeitende: Ärztinnen 
und Ärzte, Pflegekräfte, Phy-
sio-, Sport- und Ergothera-
peuten, Psychologen sowie 
Sozial- und Ernährungsbera-
tungen arbeiten hier Hand in 
Hand. Die Patientinnen und 
Patienten verbringen in der 
Regel drei bis vier Wochen in 
der Klinik. 

„Unser Ziel ist es nicht nur, 
körperliche Fitness wieder-
herzustellen. Wir helfen den 
Menschen, das Erlebte zu ver-
arbeiten, ihre Erkrankung zu 
verstehen und Perspektiven 
für die Zukunft zu entwi-
ckeln“, beschreibt Dr. Hop-
prich.  

Auch abseits der Klinik 
fühlt sich Dr. Hopprich inzwi-
schen rundum wohl in ihrer 
neuen Heimat. Gemeinsam 
mit ihrem Ehemann und ih-
rem Hund erkundet sie be-

geistert die Region rund um 
Salmünster – besonders die 
zahlreichen Wanderwege des 
Spessarts haben es ihr ange-
tan. „Die Natur hier ist wun-
derschön. Ich liebe es, mit 
dem Rucksack loszuziehen, 
den Kopf frei zu bekommen 
und neue Energie zu tanken.“ 

Mit ihrer fundierten medi-
zinischen Erfahrung, ihrer 
empathischen Art und einem 
klaren Blick für ganzheitli-
che Patientenversorgung 
steht Dr. Anne Hopprich für 
eine moderne, zukunftsori-
entierte Rehabilitationsmedi-
zin.  BWB

Dr. Anne Hopprich ist Ärztliche Direktorin der onkologischen Fachklinik

Neues Gesicht an der Spitze der 
Hamm Klinik Bellevue

Dr. Anne Hopprich steht für ei-
ne moderne Rehabilitations-
medizin.  Foto: Klinik 

Heiko Leonhardt, Repräsen-
tanz der Deutschen Vermö-
gensberatung in Schlüchtern,  
stattete die G-Junioren (Bam-
binis) der SG Schlüchtern mit 
neuen Trikots aus. Die Bambi-
nis (im Bild links Trainer Tho-
mas Schilling und rechts Hei-

ko Leonhardt ) sind ein klei-
nes, motiviertes Team, das 
sich über Neuzugänge freut, 
besonders der Jahrgänge 
2019 und 2020. Die Trainings-
zeiten sind freitags von 15.30 
bis 16.30 Uhr auf dem Sport-
platz Auwiese.   Foto: privat

G-Junioren starten mit neuen Trikots 

Herzlichen DANK ...

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und

Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen

und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Kopka und Herrn Pfarrer Rapu für die

würdige Gestaltung des Requiems und der Beerdigung;

dem Organisten Herrn Ellenbrand sowie den Sängerinnen

Yvonne und Diana;

Mechthild Hofmann für das Rosenkranzgebet;

der Pietät Müller für die einfühlsame Begleitung

sowie der Gaststätte Darmstädter Hof für die

Ausrichtung des Trösters.

Familie Gerhard Leibold und Angehörige

Klesberg, im September 2025

Oskar
Leibold

* 7. Juni 1933

† 17. August 2025

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Danke ...

für die überaus große und liebevolle Anteilnahme beim Heim-
gang unseres liebenVaters sowie allen, die ihreVerbundenheit
in liebevoller und vielfältigerWeise zumAusdruck brachten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Fleischer und dem Organisten Herrn Linz
für die Gestaltung derTrauerfeier;

Herrn Hildenbrand für den ehrenden Nachruf im Namen
derVereine die Spechte, der SG Hohenzell, der Freiwilligen
Feuerwehr Hohenzell und der Jagdgenossenschaft Hohenzell;

den Main-Kinzig-Kliniken und Herrn Dr. Özdemir
für die gute Betreuung;

dem Pflegeheim Bellings für die jahrelange Pflege

sowie dem Bestattungsinstitut Gold für die
einfühlsame Begleitung.

Im Namen der Kinder

Christel, Karin, Hans, Ilse undWilfried

Schlüchtern-Hohenzell, im September 2025

Christian
Fehl

* 9. Januar 1933
† 23.August 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die Karl in seinen letzten Jahren liebevoll

begleitet und unterstützt haben, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger

Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns

Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen

Christina Watzka

Schlüchtern, im September 2025

Karl Watzka
* 19. April 1938

† 12. August 2025

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de
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Den letzten Weg gemeinsam gehen.

Im Trauerfall stehen wir Ihnen als Familienunter-

nehmen mit unserer langjährigen Erfahrung  

zuverlässig, beratend und begleitend zur Seite.  

Jederzeit und an jedem Ort.

Hohmann Beerdigungsinstitut | Harald Hohmann

Bestatter | Trauerredner | Schreinermeister

Seemeweg 15 | 36391 Sinntal-Sterbfritz

Telefon 06664 284 | info@hohmann-beerdigungen.de

STEINAU – Der Musikverein 
Germania Steinau feiert 120-
jähriges Bestehen. Die zweitä-
gige Veranstaltung findet am 
Samstag, 27., und Sonntag, 
28. September, in der Halle 
am Steines in Steinau statt. 
   Am Samstag präsentieren 
die Musiker ihr Jahreskon-
zert unter dem Titel „Listen 
and Dance“. Der Musikverein 
wurde vor 120 Jahren von 
Musikern gegründet, die bei 
Festen, Märkten und Kirmes-
veranstaltungen in der Umge-
bung Tanzmusik spielten. Da-
raus entstand die Idee, beim 

Konzert hochwertige Tanz-
musik der letzten 120 Jahre 
zu präsentieren. 

Im Anschluss an das offi-
zielle Konzert unterhält Diri-
gent Lars Schönebeck als DJ.  
Karten sind bei allen Musi-
kern, für 12 Euro im Vorver-
kauf und 15 Euro an der 
Abendkasse erhältlich. Am 
Sonntag laden die Veranstal-
ter zum Familientag in die 
Halle am Steinesein. Um 11 
Uhr eröffnen die Germania 
Juniors mit Verstärkung den 
zweiten Festtag. 

Bis 17 Uhr unterhalten be-

freundete Vereine mit Musik: 
der Spielmannszug der Frei-
willigen Feuerwehr Steinau, 
der Musikverein 1924 Sal-
münster, der Eisenbahner-
musikverein Elm, der Musik-
verein Cäcilia Bad Soden, der 
Musikverein Musikfreunde 
Weiperz und die Stadtkapelle 
Schlüchtern. 

Kulinarisch versorgt wer-
den die Gäste von einer Metz-
gerei und einem Kuchenbuf-
fet der Vereinsfrauen. Für 
Kinder gibt es ein Karussell, 
eine Hüpfburg und einen 
Spieleparcours. BWB

Musikverein Germania Steinau feiert 120-jähriges Bestehen

Hochwertige Tanzmusik 

Der „Musikverein Germania” Steinau feiert 120-jähriges Bestehen.   Foto: Konrad Merz

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Linaana AllAlttllteetterreer
geb. Graf

* 13. Juli 1936 † 12. September 2025

In stiller Trauer

Reinhard Alter und Annabelle

mit Michaela

Werner Alter

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Gomfritz 10 A

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den

7. Oktober 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Und er (Gott) wird jede Träne von ihren Augen abwischen und den Tod wird es nicht mehr geben.

Auch wird es weder Trauer, Aufschrei noch Schmerz mehr geben. Was früher war, ist vorbei.

O!enbarung 21:4

Mit Trauer im Herzen und mit der sicheren Ho!nung

auf eine Auferstehung nehmen wir Abschied von

Brigitte Wussack
geb. Kraft

Nach schwerer Krankheit ist sie am Samstag,

den 13. September 2025 im Alter von

63 Jahren friedlich eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Ehemann Joseph (Bubi)

Deine Schwester Gundi mit Familie

Deine Schwager Fredi und Kali mit Familien

Deine Freundin Carmen Heinemann

und alle, die dich kennen lernen durften

und dich lieb hatten

Die Gedenkansprache mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,

den 6. Oktober 2025, um 14 Uhr im Ruhe Forst Rhön in Eckarts statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist. Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat, das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

M#ff#f!!ff!dd!!d Jü""ü"nn""neennerreer
* 10. März 1933 † 16. September 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Walter mit Familie

Roberttrt und Marion mit Familie

Corinna und Marco

Alfred mit Florian

Traudel mit Familie

sowie alle Angehörigen

Steinau-Bellings

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung !ndet am Donnerstag,

den 2. Oktober 2025, um 12 Uhr auf dem Friedhof in Bellings statt.

“Glückliche Tage -

Nicht weinen, wenn sie vorüber,

dankbar, dass sie gewesen“

Dante Alighieri

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater

und Großvater, Schwager und Onkel

Manfred Schaeffer

* 11. Januar 1942 † 15. September 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Klara Schae"er

Dorothee und Sebastian mit Matteo und Noel

Matthias und Elke mit Noah

und Geschwistern mit Familien

sowie die ganze große Desche Familie

Bad Soden-Salmünster/Mernes, Orber Weg 39

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung !ndet am Donnerstag, den 2. Oktober 2025, um 14.30 Uhr

in der Pfarrkirche zu Mernes statt.

Ungewöhnliche Wünsche?
Auch hierfür finden wir einen Weg.
Den Abschied individuell gestalten.

Fragen Sie uns!

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941
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„Der Garten ist neben dem 
Auto und dem Apfel das liebs-
te Kind der Deutschen“, sagt 
Georg Leinweber. Für den In-
haber der Baumschule Lein-
weber ist der Garten mehr als 
ein Stück Land – er ist eine 
Wohlfühloase, die Natur, Ge-
nuss und Lebensqualität ver-
bindet. Seit 50 Jahren steht der 
Familienbetrieb in Niederkal-
bach für Kompetenz, Vielfalt 
und Leidenschaft rund um 
den Gartenbau: 

Die Baumschule hat sich in 
fünf Jahrzehnten vom Neben-
erwerbsbetrieb zu einem mo-
dernen Fachbetrieb mit elf 
Hektar Fläche entwickelt. 
Rund 95 Prozent der Pflanzen 
gehen heute direkt an Privat-
kunden. Ob Vogelsberg, 
Main-Kinzig-Kreis, Rhein-
Main oder weit über die Gren-
zen Hessens hinaus: Stamm-
kunden reisen bis aus Öster-
reich, der Schweiz und Frank-
reich an, um von dem einzig-
artigen Sortiment zu profitie-
ren. „Wir bieten im Umkreis 
von 400 Kilometern eine Viel-
falt, die ihresgleichen sucht“, 
so Leinweber. 

Besonders stolz ist er auf die 
außergewöhnliche Sorten-
kompetenz: Über 1000 Apfel- 
und 300 Birnensorten werden 
hier gepflegt und erhalten – 
von historischen Raritäten bis 
zu modernen Züchtungen. 
Dazu zählen der traditionsrei-

che Seebaer-Borsdorfer (um 
1528 dokumentiert), der Heu-
chelheimer Schneeapfel, der 
Schöner von Nordhausen, 
Klassiker wie Kaiser Wilhelm, 
Gravensteiner oder der Rote 
Ausbacher, aber auch beson-
dere Sorten wie der Geflamm-
ter Kardinal oder der Gaescoy-
nes Scharlachroter. 

Gerade beim „Schöner von 
Nordhausen“ leuchten Lein-

webers Augen: „Diese Sorte ist 
nicht nur geschmacklich be-
sonders, sie erzählt auch ein 
Stück Kulturgeschichte“, sagt 
er, während er die Äste voller 
goldgelber Früchte zwischen 
den Händen hält. „Solche al-
ten Sorten zu bewahren, ist 
mir eine echte Herzensangele-
genheit.“ 

Mit der englischen Sorte 
Akane kultiviert die Baum-
schule zudem einen Apfel, der 
in Geschmack und Aroma 
dem Pink Lady ähnelt – aber 
perfekt im hessischen Klima 
gedeiht. „Die Säure ist der Ge-
schmacksträger, das macht 
den Unterschied“, erklärt 
Leinweber. 

Die Vielfalt beschränkt sich 
nicht auf Obstbäume. Auch 
Ziergehölze oder Gartenbäu-
me gehören zum Sortiment. 
Stets geht es um die Verbin-
dung von Tradition und Inno-
vation – von der Pflege alter 
Lokalsorten bis zu modernen 
Methoden, die den Gartenbau 
nachhaltiger machen. Acht 
Jahre lang führte Leinweber 

den Betrieb als Bio-Baum-
schule, die Erfahrungen flie-
ßen bis heute ein. Neue Ansät-
ze wie Unkrautbekämpfung 
mit Strom oder die Förderung 
lebendiger Gärten statt Schot-
terflächen zeigen: Die Zu-
kunft des Gartens liegt im Ein-
klang von Natur und Mensch. 

Leinweber, der zugleich als 
Kreisgärtnermeister für die 
Region Fulda-Bad Hersfeld ge-
wählt ist, sieht seine Aufgabe 
darin, Fachwissen weiterzuge-
ben und Begeisterung für das 
Gärtnern zu wecken. „Nur 
durch menschliche Pflege 
können alte Sorten überle-
ben“, betont er. Deshalb ver-
steht er seinen Betrieb als Bin-
deglied zwischen Züchtern, 
Vermehrern und Konsumen-
ten. 

Das Jubiläum selbst wird 
2026 im großen Rahmen ge-
feiert – ein Dank an Kunden, 
Partner und Weggefährten. 
Doch schon in diesem Herbst 
gibt es einen besonderen Ter-
min für Gartenfreunde: Am 
20. Oktober startet die Wur-
zelware-Saison, ein Fixpunkt 

im Jahreskalender der Baum-
schule. Dann beginnt die 
ideale Pflanzzeit für Obstbäu-
me, Sträucher und Hecken. 

„Der Herbst ist die beste 
Pflanzzeit für Gehölze“, er-
klärt Leinweber. „Da ist der 
Boden noch warm, und die 
Pflanzen können Wurzeln, 
während sie noch nicht wach-
sen müssen. Im Frühjahr müs-
sen sie sofort loslegen. Im 
Herbst dagegen steuern wir in 
die feuchteste Jahreszeit, den 
Winter. Das heißt: Weniger 
Arbeit mit Gießen – und die 
Gehölze haben Zeit, kräftig 
einzuwurzeln.“ 

Damit Verbraucherinnen 
und Verbraucher lange Freude 
an ihren neuen Pflanzen ha-
ben, gibt der Fachmann zwei 
einfache Tipps mit auf den 
Weg: „Der größte Fehler ist, 
im Herbst mineralischen 
Dünger einzuarbeiten. Die 
Pflanze soll in Ruhe kommen 
und nicht noch ins Wachs-
tum gehen. Das mindert sonst 
die Frosthärte. Ein weiteres 
Highlight ist der traditionelle 
Schnittkurs, immer am ersten 
Samstag im November. An-
meldung per Mail mit Tele-
fonnummer erforderlich!

50 Jahre Baumschule Leinweber in Niederkalbach / Grüne und rote Kundenkarten bringen Vorteile 

Garten bleibt Lieblingskind der Deutschen

Seit 1975 kultiviert die 
Baumschule Leinweber in 
Niederkalbach eine Sor-
tenvielfalt von internatio-
nalem Rang. Zum 50-jäh-
rigen Bestehen betont In-
haber Georg Leinweber 
die Bedeutung des Gar-
tens als Wohlfühloase – 
und gibt wertvolle Tipps 
für die richtige Pflanzzeit 
im Herbst.

ANZEIGE

Georg
Leinweber

Georg Leinweber im Apfelhain: Besonders am Herzen liegt 
ihm der „Schöner von Nordhausen“. 

Baumschule Leinweber – Gehölze & Stauden 
Am Schönenhof 16 g-h • 36148 Niederkalbach 
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 10.00–13.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr 
Sa: 10.00–14.00 Uhr 
Telefon: 06655 / 17 92 
Fax: 06655 / 7 19 31 
E-Mail: info@baumschule-leinweber.de 
Web: www.baumschule-leinweber.de

INFO & KONTAKT

Farbenpracht im Herbst: Georg Leinweber zwischen Ahorn 
und Ziergehölzen – die Baumschule bietet Vielfalt für jeden 
Garten.  Fotos: mlu

In einem feierlichen Gottesdienst  wurde in Elm die Jubilä-
umskonfirmation von verschiedenen Jahrgängen begangen. 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den Jahren 
1945, 1955, 1960, 1965, 1975 und 2000 erinnerten sich ge-
meinsam mit Pfarrerin Annalena Failing zurück an Ihren Kon-
firmationstag, wurden noch einmal gemeinsam gesegnet und 
feierten anschließend gemeinsam mit ihren Jahrgangskolle-
ginnen und -kollegen Abendmahl. Der Gottesdienst wurde 

musikalisch von Kantor Dr. Michael Schneider begleitet, die 
Mitglieder des Elmer Ortsausschusses hatten den Gottesdienst 
vorbereitet. Im Folgenden die Jubelkonfirmanden: 
Silber: Bastian Christiner, Sebastian Karger, Lisa Lifka und 
Christian Möller (Konfirmation 2000, Pfarrer Leidorf, Bild 
oben links); 
Gold: Elke Drews, Andreas Freytag, Christiane Günther, Reiner 
Kuon und Harald Scholz (Konfirmation 1975, Pfarrer Wi-

schnath, Bild oben rechts); Diamant: Rosemarie Bauscher, 
Waltraud Frenz, Wilhelm Frischkorn, Ulrike Henke, Arno 
Kochwasser, Roland Kohlhepp, Jochen Neumann und Gerda 
Wesemann (Konfirmation 1965, Bild unten links); 
Eisern: Renate Blum, Herbert Müller, Gerlinde Seidler und 
Christa Staab (Konfirmation 1960); Gnaden: Karl Börner (Kon-
firmation 1955); Eichen: Elsa Freytag (Konfirmation 1945, alle 
Pfarrer Ludolph, alle Bild unten rechts).  Foto: Kirche 

Feierlicher Gottesdienst für Jubiläumskonfirmationen
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Auf geht’s ins Abenteuer Be-
rufsleben: Die beiden Auszu-
bildenden Kevin und Kirill 
haben bei Eckart Hydraulics 
ihre ersten Arbeitstage absol-
viert. Und beim Ausbildungs-
tag am Distelrasen war auch 
eine Menge los. 

Die ersten Wochen im neu-
en Job sind geschafft. Den bei-
den Eckart-Azubis Kevin und 
Kirill gefällt ihr neuer Alltag. 
„Es ist toll hier, die Arbeit 
macht Spaß“, sagt Kevin. Und 
Kirill ergänzt: „Die Ausbilder 
nehmen sich viel Zeit für 
uns.“ Kevin lernt den Beruf 
des Industriemechanikers, 
Kirill wird Zerspanungsme-
chaniker. 

Bereits beim Begrüßungs-
nachmittag im Juli haben die 
jungen Menschen umfangrei-
che Einblicke in das Unter-
nehmen bekommen – genau 

wie ihre Eltern. „Sie sollen ja 
schließlich wissen, was ihre 
Kinder bei uns erwartet. Wir 
wollen die jungen Leute ge-
meinsam bestmöglich ausbil-
den“, sagt Ausbildungsleiter 
Patrick Hofacker. 

Auf seine lange Ausbilder-
tradition ist Eckart Hydrau-
lics ohnehin sehr stolz: Seit 
das Unternehmen 1969 ge-
gründet wurde, haben mehr 
als 130 Männer und Frauen 
bei Eckart gelernt – einige 
sind sogar als Innungsbeste 
ausgezeichnet worden, viele 
bleiben nach der Ausbildung 
noch lange im Unternehmen, 
manche sogar bis zur Rente. 
Geschäftsführer Markus Eck-
art betont: „Unsere Auszubil-
denden sind die Basis unseres 
Erfolgs.“ 

Deshalb veranstaltet das 
Unternehmen regelmäßig 

auch einen Ausbildungstag, 
an dem Interessierte Führun-
gen bekommen und Fragen 
zu den Berufen stellen kön-
nen.  

Diesmal fand das Event zu-
sammen mit dem Unterneh-
men Bien-Zenker statt. „Die 
Resonanz war super, wir sind 
sehr zufrieden und freuen 
uns auf viele Bewerbungen 
für das nächste Jahr“, sagt Pa-
trick Hofacker. 

Neben den Berufen Indus-
triemechaniker und Zerspa-
nungsmechaniker bildet Eck-
art auch Fachkräfte für Me-
talltechnik sowie Industrie-
kaufleute aus. Weitere Infor-
mationen gibt es auf eckart-
hydraulics.com unter Karrie-
re. Wer Interesse an einer 
Ausbildung im kommenden 
Jahr hat, kann sich ab sofort 
bewerben. 

Zwei neue Azubis starten bei Eckart Hydraulics 

„Die Basis unseres Erfolgs“

Die beiden Azubis  Kirill (links) und Kevin haben sichtlich Spaß bei Eckart Hydraulics.   

 Foto: Eckart Hydraulics

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

UNTERNEHMENSNEWS

Mit einem Abendmahlsgottesdienst in der 
Schlüchterner Stadtkirche erinnerten sich 
acht Menschen an ihre Konfirmation vor 25 
Jahren in Schlüchtern oder Niederzell. Der 
Gottesdienst wurde von Pfarrerin Schneider 
und kirchenmusikalisch von Dr. Michael 
Schneider gestaltet. Pfarrerin Schneider erin-
nerte an die damals zugesprochenen Konfir-

mationssprüche, die auch heute noch Weg-
weisung geben könnten. Auf dem Bild zu se-
hen sind (hinten von links): Klaus-Peter 
Schmidt, Benjamin Steinau, Fabian Röhrborn, 
Lisa Henrich, Katharina Rutner (geb. Ruppert) 
sowie (vorne von links): Daniel Gold, Theresa 
Kirchner (geborene Jurisch) und Nicole 
Schmidt (geborene Ullrich).   Foto: Kirche

 Konfirmationsspruch als Wegweisung

STEINAU – Gleich zwei Mitar-
beiter der Stadtverwaltung 
Steinau blicken in diesem 
Jahr auf ein außergewöhnli-
ches Jubiläum zurück. Tho-
mas Segieth und Matthias 
Panzof feiern jeweils ihr 40-
jähriges Dienstjubiläum. 

Ihr gemeinsamer Weg be-
gann bereits in der Schulzeit 
an der Brüder-Grimm-Schule 
in Steinau. Nach dem Schul-
abschluss folgten ein Berufs-
grundbildungsjahr und im 
August 1985 schließlich der 
Einstieg in die Ausbildung 
zum Forstwirt bei der Stadt 
Steinau. Ein Schritt, der den 
Grundstein für ihre langjäh-
rige berufliche Laufbahn leg-
te.  

Matthias Panzof leistete zu-
nächst seinen Grundwehr-
dienst ab und war anschlie-

ßend über viele Jahre im 
Stadtwald Steinau tätig. Mit 
großem Engagement bildete 
er später selbst Auszubilden-
de zum Forstwirt aus und ab-
solvierte eine Weiterbildung 
zum Forstwirtschaftsmeister. 

Heute ist er bei den Stadtwer-
ken Steinau beschäftigt und 
verantwortet dort Aufgaben 
in der Wasserversorgung, ein 
Bereich, der ebenso Fachwis-
sen wie Zuverlässigkeit erfor-
dert. 

Thomas Segieth blieb eben-
falls eng mit dem Stadtwald 
verbunden, übernahm jedoch 
früh zusätzliche Verantwor-

tung. Als langjähriger Sicher-
heitsbeauftragter sowie akti-
ves Mitglied des Personalrats 
setzte er sich stets über den 
eigentlichen Tätigkeitsbe-
reich hinaus für das Wohl der 
Belegschaft ein. Heute ist er 
als Hausmeister im Rathaus 
tätig, ein geschätzter An-
sprechpartner für Kollegin-
nen, Kollegen und Bürgerin-
nen und Bürger. 

Der Erste Stadtrat Dietmar 
Broj würdigte in seiner An-
sprache den Einsatz und die 
Verlässlichkeit der beiden 
Mitarbeiter. „40 Jahre Dienst 
für eine Kommune, das ist 
keine Selbstverständlichkeit. 
Solche Menschen sind das 
Rückgrat einer funktionie-
renden Verwaltung und ein 
Vorbild für kommende Gene-
rationen.“  BWB

Urkunden für Matthias Panzof und Thomas Segieth 

Das Rückgrat einer 
funktionierenden Verwaltung

Für die beiden Jubilare Matthias Panzof (Zweiter von links) und Thomas Segieth (Zweiter von 
rechts) gab es Urkunden. Erster Stadtrat Dietmar Broj (rechts) und der Abteilungsleiter Bau 
und Liegenschaften Holger Stoppel gratulierten.   Foto: Stadt Steinau 

SCHLÜCHTERN – Die Grünen 
Schlüchtern laden für Mon-
tag, 29. September, um 18 
Uhr zu ihrem Wahlkampf-
auftakt in die  Gaststätte 
Hausmann, Obertorstraße 5,  
in Schlüchtern ein.  

Zukunftsfähige Politik für 
die Menschen umsetzen im 
Bundestag, Kreistag und im 
Stadtparlament für die Kom-
munen und das Land  – wie 
geht das eigentlich?  

Bundestagsabgeordneter 
Omid Nouripour, Vizepräsi-
dent des Deutschen Bundes-
tages, Mahwish Iftikhar, Viel-
faltspolitische Sprecherin im 

Landesvorstand der Grünen 
Hessen und  Fraktionsvorsit-
zende der Grünen im Kreistag 
Main Kinzig, werden darüber 

für die Grünen Schlüchtern 
sprechen. 

Mahwish Iftikhar, die vor 
kurzem an die Spitze der grü-
nen Liste für den Kreistag ge-
wählt wurde,  betont: „Mir 
geht es um eine Politik, die al-
le Menschen mitnimmt und 
ökologische Verantwortung 

klar mit sozialer Gerechtig-
keit verbindet.“ Omid Nouri-
pour verweist mit seinen Vor-
schlägen darauf, dass die Par-
lamente das Herzstück unse-
rer Demokratie sind und sie  
deshalb gestärkt werden 
müssen. 

Der Ortsverband Schlüch-
tern wird an diesem Abend 
auch die Kandidierenden für 
die Kommunalwahl 2026 prä-
sentieren. „Wir gehen enga-
giert und mit voller Kraft in 
den Wahlkampf. An diesem  
spannenden Abend mit unse-
ren Gästen geht das erste Ge-
tränk auf uns!“  BWB

Omid Nouripour und Mahwish Iftikhar zu Gast bei den Grünen

„Politik, die alle Menschen 
mitnimmt“

STEINAU – Der TV Steinau bie-
tet ab Donnerstag, 9. Oktober, 
von 19 bis  20 Uhr in der Halle 
am Schloss (alte Schulturn-
halle)  einen neuen Zehner-
Kurs  „Modern Line Dance“ 
an. Line Dance ist ein Gelenk 
schonendes Fitnesstraining 
mit Musik und ist für Anfän-
ger, Fortgeschrittene, Jung 
und Alt geeignet. 

Es wird nicht im Country-
Style getanzt, sondern es wer-
den einfache Tanzschritte oh-
ne Partner erlernt. Gerne 
kann die erste Stunde als 
Schnupperstunde genutzt 
werden für alle, die sich Line 
Dance einfach mal ansehen 

möchten.  
Für Vereinsmitglieder kos-

tet der zehnstündige Kurs 30 
Euro, für Gäste 50 Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich einfach kommen. 

Fragen beantwortet Anja 
Heil, E-Mail: tvsteinau- 
gymnastik@web.de. Es wird 
gebeten, in Sportkleidung zu 
kommen, Getränke und die 
Kursgebühr mitzubringen.  

Der Zugang zur Halle am 
Schloss ist derzeit wegen Bau-
arbeiten geschlossen. Die 
Halle ist über den Fußweg 
von der Brüder-Grimm-Halle 
zu erreichen. Dort befinden 
sich auch Parkplätze.  BWB

Gelenk schonendes Fitnesstraining

Kurs „Modern Line 
Dance“ beginnt

Parlamente stärken

Verlässlichkeit und 
Einsatz gewürdigt

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels laden zu einer 
Rundwanderung ein. Treff-
punkte sind am Sonntag, 28. 
September, um 10 Uhr an der 
Dreschhalle in Schwarzen-
fels, um 10.15 Uhr am Park-
platz Eichhölzchen. Die etwa 
sieben Kilometer lange Wan-
derung beginnt im Sandberg 
und führt über den Volkers-
berg. Hier ist eine Getränke-
pause eingeplant. Am Ende 
der Wanderung gibt es an ei-
ner Jagdhütte Grillwürste 
und Getränke. Gäste sind da-
zu eingeladen. Ein Anmel-
dungen ist erforderlich unter 
(0152) 07012534 oder (0178) 
9172 678. BWB

Wandern rund 
um den 

Volkersberg

Hausbau live erleben!
Beim Bien-Zenker Hausbau-Infotag:

Werksführungen, Fachvorträge, Kulinarik und Spaß für die ganze Familie.

28. September, 10:30 – 16:00 Uhr, Am Distelrasen 2, 36381 Schlüchtern

bien-zenker.de/hausbauinfotag
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VERANSTALTUNGEN

MOTTGERS – Im Zuge der an-
stehenden Bauarbeiten an 
der Trinkwasserversorgungs-
leitung in der Bergstraße in 
Mottgers wird das Trinkwas-
ser in Teilbereichen des Ver-
sorgungsgebiets vorsorglich 
mit Chlor desinfiziert. Von 

der Maßnahme sind die Berg-
straße, Hauptstraße 48, Hof-
wiesenstraße 1, Im Baumgar-
ten, Im Winkel, Talgasse und 
Talweg in Mottgers betroffen. 
Die Chlorung des Trinkwas-
sers erfolgt bis zum Ab-
schluss der Bauarbeiten, die 
voraussichtlich bis Ende No-
vember dauern werden. 

Die Gemeinde Sinntal weist 
darauf hin, dass durch die 
Umsetzung dieser Maßnah-
me keine gesundheitliche Ge-
fährdung besteht. Die Chlo-

rung ist ein amtlich zugelas-
senes Verfahren zur Desin-
fektion von Trinkwasser. 
Grundsätzlich ist gechlortes 
Wasser gesundheitlich unbe-
denklich und kann beden-
kenlos getrunken und für die 
Zubereitung von Speisen ver-
wendet werden. Es kann wäh-
rend der Maßnahme zu leich-
ten Geruchs- und Ge-
schmacksveränderungen 
kommen. Personen mit einer 
Chlorallergie sowie Säuglin-
ge, die mit Flaschennahrung 
versorgt werden, sollten vor-
sorglich auf Mineralwasser 
ausweichen. Für Aquarien ist 
gechlortes Wasser nicht ge-
eignet. 

Bei Fragen zur Wasserver-
sorgung können sich Bürger 
an die  Wasserversorgung un-
ter der Rufnummer (06664) 
80-215 wenden. Medizinische 
Fragen beantwortet das Ge-
sundheitsamt, Telefon 
(06051) 851-1659. BWB

Straßen in Mottgers betroffen

Trinkwasser wird 
gechlort

Keine Gefährdung

SCHLÜCHTERN – Am Tag der 
Deutschen Einheit, 3. Okto-
ber, bleibt das Hallenbad in 
Schlüchtern geschlossen. Ab 
dem 4. Oktober gelten wieder 
die regulären Öffnungszei-
ten. BWB

Am 3. Oktober 
geschlossen

SCHLÜCHTERN – Die diesjähri-
ge Bethel-Altkleider-Samm-
lung im Herbst kann leider 
aus Lagerkapazitätsgründen 
von Bethel nicht stattfinden. 
Diese Information hat die Kir-
chengemeinde Schlüchtern 
erreicht, sodass sie darum bit-
tet, dass keine weiteren Alt-
kleidersäcke an den Sammel-
stellen abgestellt werden. Be-
reits abgegebene Spenden 
werden an andere soziale 
Zwecke weitergegeben. BWB

Keine 
Altkleidersäcke 

abstellen

BREITENBACH – Die NABU-
Ortsgruppe Steinau veran-
staltet am Sonntag, 28. Sep-
tember, bei Breitenbach eine 
Naturführung zum Thema 
„Streuobstwiesen – eines der 
schönsten Vermächtnisse un-
serer Ahnen“. Treffpunkt 
und Start ist um 10 Uhr auf 
dem Parkplatz beim Friedhof 
in Breitenbach. Ziel der zwei-
stündigen Führung ist eine 
Streuobstf läche mit circa 30 
Obstbäumen außerhalb Brei-
tenbachs. Verschiedene Ap-
felsorten können frisch vom 
Baum probiert werden. Apfel-
pflücker und eine Tüte kön-
nen mitgebracht werden. 
Fachkundig geführt wird die 
Tour von Biologin Heidrun 
Berressem. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. BWB

Äpfel frisch vom 
Baum probieren

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Ehe am Montag, 29. Septem-
ber, um 19.30 Uhr im Spess-
art Forum Kultur in Bad So-
den die Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung be-
ginnt, tagt um 19 Uhr der  
Haupt- und Finanzausschuss  
im Besprechungszimmer der 
Spessart Therme.  BWB

Zwei Sitzungen
STEINAU – Auf Grund von 
Straßen- und Tiefbauarbeiten 
ist die Zufahrt zum Wohn-
platz „Am Berg“ über das In-
dustriegebiet West am 30. 
September und 1. Oktober 
für den Verkehr voll gesperrt. 
Das Wohngebiet kann ledig-
lich über die L3179 „Vogels-
berger Straße“ angefahren 
werden.  BWB

Zufahrt voll 
gesperrt

RADMÜHL – Die Skiabteilung 
der KSG Radmühl startet bald 
wieder mit der Vorbereitung 
auf den Winter. Gymnastik 
findet ab Donnerstag, 9. Ok-
tober, jeweils donnerstags ab 
19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Radmühl statt. 
Der Kurs umfasst zehn Ein-
heiten. Die Gebühr beträgt 
für Mitglieder 15, Nichtmit-
glieder 30 Euro. Anmeldung 
ist möglich bei Mona Nüch-
ter, erreichbar unter (0175) 
26 54 444. BWB

Skiabteilung 
bietet 

Gymnastikkurs an

STEINAU – Ein Bürgerforum 
der Stadt Steinau findet am 
Dienstag, 30. September, um 
19 Uhr in der Markthalle in 
Steinau (Brüder-Grimm-Stra-
ße 47) statt. Intention des 
Abend ist es, die Bürgerinnen 
und Bürger auf den aktuellen 
Stand zu bringen, welche Pro-
jekte derzeit in Steinau und 
in den Stadtteilen umgesetzt 
werden. BWB

Bürgerforum in 
der Markthalle

ROMSTHAL – Der Ski- und 
Wanderclub Huttengrund  
lädt für Freitag, 3.Oktober, 
zur Wanderung auf dem 
Graf-von Roedern Wander-
weg ein. Gruppe 1 trifft sich 
um 10 Uhr zur Wanderung 
auf der Nordschleife über 
Kerbersdorf (circa 13 Kilome-
ter), Gruppe 2 trifft sich eben-
falls um 10 Uhr zur Wande-
rung auf der Südschleife über 
Bad Soden (circa 7 Kilometer). 
Start ist am Dorfbrunnen in 
Romsthal, Ziel ist das Back-
haus in Romsthal. Dort er-
wartet die Wanderer ein klei-
ner Imbiss. BWB

Auf dem Graf-von 
Roedern 

Wanderweg

HEROLZ – Die Schützengilde 
Herolz lädt zum Pokal- und 
Preisschießen ein. Jede Grup-
pe von 4 bis 6 Personen (ab 14 
Jahren) ist eingeladen, an ei-
nem der Schießtermine im 
Schützenhaus am Kleinkali-
ber- und Bogenschießen um 
Pokale, Preise und die Bürger-
königsscheibe teilzunehmen. 
Aktive Schützen sind nicht 
zugelassen. Termine sind der 
2. Oktober ab 19 Uhr sowie 
der 5. Oktober ab 10 Uhr. Prei-
se und Pokale werden zum 
Königsball am 18. Oktober 
vergeben. BWB

Schießtermine im 
Schützenhaus

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Musik genießen und gleich-
zeitig Gutes tun: Die Chöre 
SOW – Sound of Wäddem 
(Wirtheim) und der OSK – Of-
fener Singkreis Bad Soden-
Salmünster – laden zu einem 
besonderen Benefizkonzert 
ins Spessart Forum Kultur 
ein. 

Am Sonntag, 28. Septem-
ber, erwartet die Besucher 
um 17 Uhr unter der musika-
lischen Leitung von Musikdi-
rektor Alexander Zahn ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm, das sowohl moderne 

als auch klassische Chormu-
sik umfasst, heißt es in einer 
Pressenotiz. Der Eintritt ist 

frei. Ein besonderer Teil des 
Abends sind zwei Power-
Point-Präsentationen, die von 
Hartmut Darmstadt gestaltet 
werden. Sie stellen die Projek-
te der Sri Lanka- und Nepal-
Hilfe vor und dokumentieren 

anschaulich, wie die bisheri-
gen Spendengelder vor Ort in 
Bildung, medizinische Ver-
sorgung und nachhaltige Ent-
wicklung investiert wurden. 
Ein weiterer Höhepunkt ist 
der persönliche musikalische 
Beitrag von Hartmut Darm-
stadt: Gemeinsam mit einem 
Cellisten und einer Querflö-
tistin will er klassische Werke 
aufführen. Am Ende der Kon-
zertveranstaltung wird um 
Spenden für die Sri Lanka- 
und Nepal-Hilfe von Hartmut 
Darmstadt gebeten. Diese Ini-
tiative unterstützt seit vielen 

Jahren gezielt Projekte in bei-
den Ländern – unter anderem 
in den Bereichen Bildung, 
medizinische Versorgung 
und nachhaltige Entwick-
lung. Durch persönliche Kon-
takte und regelmäßige Auf-
enthalte vor Ort sei gewähr-
leistet, dass die Spenden di-
rekt bei den Menschen ankä-
men. Mit dem Benefizkon-
zert möchten die beiden Chö-
re nicht nur kulturell begeis-
tern, sondern auch einen Bei-
trag leisten, um das Leben 
vieler Menschen in Sri Lanka 
und Nepal zu verbessern.  BWB

Benefizkonzert zweier Chöre zugunsten der Sri Lanka- und Nepal-Hilfe

Musik genießen und zugleich Gutes tun

Unsere Aufnahme zeigt junge und ältere Empfänger von Sachspenden, die Hartmut Darmstadt (hintere Reihe, Vierter von 
rechts) bereits bedacht hat.  Foto: privat

Mit der Gründung eines Kinderchors geht der 
evangelische Kirchenchor „ConDio“ der 
Christusgemeinde Sinntal neue Wege. Leite-
rin des „ConDio-Kids“ ist die erfahrene Ge-
sangspädagogin Heidrun Göttsche. Ihr und 
ihrem Kinderchor-Leitungsteam mit Angela 
Labella, Cornelia Hofmann, Cornelia Fader-
Schlanstedt, Ilena Labella und Franco Labella 

ist der langfristige Erhalt des Chorgesangs 
und die Nachwuchsgewinnung ein großes 
Anliegen. Jüngst trafen sich interessierte Kin-
der und das Leitungs-Team zur ersten Zusam-
menkunft. Wie Heidrun Göttsche mitteilt, 
treffen sich die „ConDio-Kids“ jeden Diens-
tag, 17 Uhr, im Gemeindehaus in Sterbfritz. 
Weitere Kinder sind willkommen.  Foto: F. Christ  

„ConDio-Kids“ gründen sich

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

PALI

(ab 0 Jahren/
90 Min.+)

Sa. 27.09. 16.20 Uhr
So. 28.09. 19.15 Uhr
Mi. 01.10. 19.15 Uhr

(ab 0 Jahren/
110 Min.+)

Do. 25.09. 14.45 Uhr 17.45 Uhr
Fr. 26.09. 14.45 Uhr 17.45 Uhr
Sa. 27.09. 14.45 Uhr 17.45 Uhr
So. 28.09. 14.45 Uhr 17.45 Uhr
Mo. 29.09. 14.45 Uhr 17.45 Uhr
Di. 30.09. 14.45 Uhr
Mi. 01.10. 14.45 Uhr 17.45 Uhr

(ab 16 Jahren/
156 Min.+)
*im Casino

Do. 25.09. 20.30 Uhr
Fr. 26.09. 20.30 Uhr
Sa. 27.09. 20.30 Uhr
So. 28.09. 15.30 Uhr* 20.30 Uhr
Mo. 29.09. 20.30 Uhr OmU
Di. 30.09. 19.00 Uhr* 20.30 Uhr
Mi. 01.10. 20.30 Uhr

(ab 12 Jahren/
124 Min.+)

Di. 30.09. 17.30 Uhr*OmU 20.15 Uhr

CASINO
(ab 12 Jahren/

106 Min.+)

Do. 25.09. 19.00 Uhr
Fr. 26.09. 19.00 Uhr
Sa. 27.09. 19.00 Uhr
Mo. 29.09. 19.00 Uhr

Hinkelhöfer Oktoberfest
am 5. und 6. Oktober 2019

Für Ihr leibliches Wohl wird mit

bayrischen Schmankerl bestens gesorgt.

Frische, gegrillte Haxe auf Vorbestellung.

Um Tischresevierung wird gebeten.

Gaststätte „Zur guten Quelle“
Am Dreibrüderhof 22 • 36381 Schlüchtern-Hinkelhof • Telefon (06664) 4180

am 5. und 6. Oktober 2024am 4. und 5. Oktober 2025
Schloss Sickendorf
Antik- & Trödelmarkt
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Sonntag, 5. Oktober
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STEINAU – Immer dienstags 
von 10 bis 11.30  Uhr startet, 
angeboten vom TV Steinau, 
Fitness-Walking am Stausee. 
Treffpunkt ist am Ende des 
Sodener Weges vor dem Info-
kasten des Lauftreffs. 

Walking ist eine sanfte, 
aber effektive und gesund-
heitsfördernde Sportart, bei 
der die Belastung für Gelen-
ke, Sehnen, Bänder und Wir-
belsäule sehr gering und der 
gesundheitliche Nutzen sehr 
groß ist. Der Trainingseffekt 
des zügigen Gehens wird mit 
Handgeräten, wie kleine Han-
teln, Senso-Walking-Trainern 
oder speziellen Stöcken posi-
tiv beeinflusst. Ein ausgewo-
genes Gymnastikprogramm 
mit und ohne Handgeräte, 
wie Thera-Band oder Tube, 
Dehn- und Entspannungs-

übungen aus dem Tai Chi 
oder Yoga sowie eine kleine 
Gehschule runden die Ge-
sundheits- und Fitnessstunde 
in ab. 

Willkommen sind alle, die 
Spaß haben, sich an der fri-
schen Luft zu bewegen und 
etwas für ihre Gesundheit 
und Fitness zu tun, egal ob 
Neu- oder Wiedereinsteiger, 
Ungeübte oder Geübte. Auch 
Mütter mit Kind im Kinder-

wagen oder Tragegurt sind 
willkommen. Bei strömen-
den Regen fällt das Fitness-
Walking aus. 

Informationen bei Ursula 
Steinau (DTB Rückenschullei-
terin, DTB Kursleiterin Wal-
king/Nordic-Walking) per E- 
Mail:  TV-Steinau. 
usteinau@gmx.de.  BWB 

Internet 
tv-steinau.de

Fitness-Walking immer dienstags am Stausee

Großer gesundheitlicher Nutzen

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

LANDMASCHINEN

Verkaufe Ballenwickler von

Kverneland, 500er Folie.

VB 2000,- €.

Tel: 06661-3569

06661 / 15 20 310

SINNTAL – MOTTGERS

2 Häuser – 1 Preis!

direkte Ortslage, 1 leerst. Wohnhaus Bj.1950, 1 3-Fam.
Haus Bj.1981, kpl. vermietet, ca.279 m² Wfl, ca.504m²
Grdstfl, Ölzentralheizung, V, 184 kWh(m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

249.000€ Kaufpreis

SINNTAL - WEICHERSBACH

Gaststätte m. 6 Fremdenzimmer

u. ehem. Ladenlokal, 2 Wohnungen, 3 Garagen, gepflegt,
Ortslage, 13 Zimmer, ca.166 m² Wfl, ca. 840 m² Grdstfl.,
Ölzentralheizung, Bj 1983, V, 122,8 kWh (m²a), EEK: D,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

315.000,-€ Kaufpreis

STEINAU A. D. STRASSE

Doppelhaushälfte - Zweifamilienhaus

m. div. Nebengebäuden, Hoffläche und kl. Garten, 7 Zi.,
ca. 217m² Wfl. ca. 582 m² Grdstfl., renovierungsbedürftig,
Erdgas leicht, BA, 287,9 kWh/(m²a), EEK: H, Bj. 1880
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

198.000.-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

VERMIETUNGEN

STELLENANGEBOTE

06661 . 15 20 310 | www.immobilienwelt-kress.de

Wir suchen eine/n

auf Óiniqob-Basis, flexible Stunden

Technischen Mitarbeiter/
Hausmeister (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung!

Immobilienwelt Kress

Bahnhofstraße 6a | 36381 Schlüchtern

heiko.kress@immobilienwelt-kress.de

Ihr Aufgabengebiet:

• Erfüllung haustechnischer Leistungen

• Ausführung von Kleinreparaturen

• Winterdienst

• Grün- und Gartenpflege, Straßen- und Hofflächenreinigung

• Verbrauchszählererfassung

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

Die Firma Klemens aus Wächtersbach
bietet IhnenzumSparpreisHaushalts-
auflösungen, Entrümpelungen, Ent-
sorgungen, Umzüge und Transporte
an.Wirerstellen Ihneneinkostenloses
Angebot.

Tel.: 06053 7069134

Mobil: 01578 8711778

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

In der Rubrik „Zu verschenken“ können

Sie Ihre Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte senden Sie uns Ihren Anzeigentext

per E-Mail an Anzeigen@Wochen-Bote.de

Geben Sie bitte Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der
Tageszeitung und Post in:
BAD SODEN SALMÜNSTER
(Stadt, Alsberg, Hausen,
Mernes, Ahl)
FREIENSTEINAU (Nieder-
Moos, Metzlos, Radmühl)

SCHLÜCHTERN
SINNTAL (Oberzell,

Ziegelhütte, Züntersbach)
STEINAU
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

FLEXIBLER NEBENJOB
GESUCHT?
Wir suchen zuverlässige
Aushilfen (m/w/d) für die
Verteilung der Tageszeitung
& Post, die nach Absprache
in Ferien- und Urlaubszeiten
oder bei Ausfällen einspringen:
SCHLÜCHTERN
SINNTAL
STEINAU
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse? Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochenbote am Samstag

Dein Profil:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Schlüchtern: Elm, Hinkelhof, Kressenbach, Niedersell, Vollmerz

Sinntal: Mottgers, Sterbfritz, Züntersbach

Steinau a. d. Straße: Bellings, Marborn, Marjoss, Sarrod

Bad Soden Salmünster: Ahl, Eckardroth, Kath-Willenroth, Kerbersdorf, Mernes, Wahlert

VERMIETUNGEN

STELLENMARKT

Unsere

e-Paper Ausgaben

finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

STEINAU – Ihr Lieben! Wir hof-
fen euer Sommer war laut, 
wild und wie ein Festival im 
Dauerfeuer-Modus: Sonne ge-
tankt, barfuß getanzt, Sand 
in den Schuhen, Nächte 
durchgesteppt. 

Doch wäh-
rend draußen 
die Blätter 
langsam Farbe 
zeigen und die 
Luft kühler 
wird, spüren 
auch unsere 
Füße: Es ist 
Zeit für einen 
Gangwechsel! 
Herbst bedeu-
tet loslassen, 
entschleuni-
gen und die 
Früchte des 
Sommers ge-
nießen – 
Schritt für 
Schritt Körper 
und Seele ver-
wöhnen. 

Hier kommt 
Footopia ins 
Spiel: Unser 
intergalakti-
scher Planet für 
alles, was Füße 
und Beine 
glücklich macht! Maßge-
schneiderte Einlagen, ortho-
pädische Maßschuhe oder 
Kompressionsstrümpfe brin-
gen nicht nur Entlastung und 
Komfort, sondern lassen sich 
perfekt in euren neuen 
Herbstlook integrieren. 

Die goldene Jahreszeit ist 
bunt, wild und stylisch – ge-
nau wie unsere handgemach-
ten Versorgungs-Kreationen. 
Kombiniert sie zu Lederja-
cken, Oversized-Pullovern 
oder eurem Lieblingsmantel, 
und schon habt ihr ein Out-
fit, das genauso stark per-
formt wie ihr. 

Und für alle Fashion-Rebel-
len: Unsere rockigen Leder-
waren und Accessoires setzen 
dem Ganzen noch das Sahne-
häubchen auf – damit wird 
garantiert jeder Schritt zu ei-

nem Statement. ;) Bei Footo-
pia gilt: Style und Funktion 
schließen sich nicht aus – sie 
tanzen im Herbst einfach ei-
nen wilden Rock’n’Roll! 

Aber Footopia wäre nicht 
Footopia, wenn es nur ums 

Anziehen ginge. In unserer 
Foot-Rebel-Academy dreht 
sich alles darum, wie ihr eure 
Füße verwöhnt, Haltung und 
Mindset stärkt und gleichzei-
tig Körper und Seele in Ein-
klang bringt. 

Hier gibt es kein trockenes 
Fachwissen, sondern Educati-
on with Attitude – oder wie 
wir sagen: Lernen mit Leder-
jacke. *kicher*  

Wer richtig Gas geben will, 
kann Teil unserer rebelli-
schen Crew – der Foot-Fan-Ba-
se – werden: Punkte sam-
meln, Zugang zu Specials be-
kommen und mit ein biss-
chen Spieltrieb sogar einen 
Workshop for free absahnen. 
Klingt wie Cheaten, ist aber 
völlig legal! 

Wenn ihr uns auf anderem 
Wege dabei helfen wollt, un-

ser Footiversum auszudeh-
nen, schaut gerne mal auf un-
serer Website vorbei. Denn 
wir suchen Menschen mit 
Herz, Humor und Hand-
werksliebe, die Lust haben, 
gemeinsam noch mehr Fuß-

abenteuer zu 
erleben. Ob 
kreatives Ta-
lent, hand-
werkliches 
Geschick 
oder einfach 
nur 
Rock’n’Roll 
im Blut – wir 
freuen uns, 
euch an Bord 
zu holen.  

Und wenn 
draußen der 
Wind spielt 
und die Blät-
ter tanzen, 
öffnen wir bei 
Footopia die 
Türen für eu-
re persönli-
che Sommer-
Aftershow –  
der perfekte 

Abschluss nach 
all den wilden 
Tagen voller 
Sonne, Tanz 

und Barfuß-Feeling. Bei uns 
könnt ihr auftanken, eure Fü-
ße verwöhnen und Beine ent-
lasten – in einer Atmosphäre, 
die entspannt, aber niemals 
langweilig ist. 

Der Herbst ist die perfekte 
Zeit, Körper und Geist zu re-
generieren, sich in Komfort 
zu hüllen und gleichzeitig 
stilvoll durch die Tage zu f la-
nieren. Eure Füße, Schuhe 
und orthopädischen Hilfsmit-
tel gehen Hand in Hand – und 
Footopia sorgt dafür, dass bei-
des nicht nur funktioniert, 
sondern rockt. 

Also: Sommer ade, Herbst 
hallo – und auf zu Footopia, 
wo jeder Schritt zählt. Wir 
freuen uns auf euch!  BWB 
 

Eure SchuhFEEtischistin 
Anastasia

Füße verwöhnen und Beine entlasten

Sommer geht, Footopia bleibt 
– und der Herbst rockt!

Anastasia von Footopia verspricht:  In der Foot-Rebel-Academy 
werden Füße verwöhnt, Haltung und Mindset gestärkt und 
Körper und Seele in Einklang gebracht.  Foto: Footopia 

Anzeige

STEINAU – Der Ortsbeirat der 
Steinauer Innenstadt kommt 
zu einer öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 1. Oktober, 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Marstalls zusammen. Auf der 
Tagesordnung steht unter an-
derem das Thema Kleingär-
ten im Unterzwinger.  BWB

Ortsbeirat tagt
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Apothekendienste: 27. Sep-
tember: Schwan-Apotheke 
(Bad Brückenau) und Apo-
theke Marbaise Kaiserwie-
sen (Fulda), 28. September: 
Apotheke Freiensteinau 
(Freiensteinau) und Jossa-
Apotheke (Jossgrund), 29. 
September: Rathaus-Apo-
theke (Bad Brückenau), Loti-
chius-Apotheke (Schlüch-
tern) und Triangulum-Apo-
theke (Gelnhausen), 30. Sep-
tember: Brüder-Grimm- 
Apotheke (Steinau) und 
Apotheke am Schloss (Bir-
stein), 1. Oktober: Rosen-
Apotheke   (Wächtersbach), 
2. Oktober: Bergwinkel-
Apotheke (Schlüchtern) und 
Apotheke am Rathaus (Ge-
dern), 3. Oktober: Lotichius-
Apotheke (Schlüchtern) und 
Taubengarten-Apotheke 
(Gelnhausen), 4. Oktober: 
Marien-Apotheke (Bieberge-
münd) und Rhön-Apotheke 
(Eichenzell), 5. Oktober: 
Sprudel-Apotheke   (Bad So-
den-Salmünster) und Lö-
wen-Apotheke (Fulda).   

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

Seit 2005 erfreuen sich die 
Sinntaler an dem beliebten 
Geschenkgutschein, der in 
vielen Mitgliedsbetrieben im 
Sinntal einlösbar ist. Nun ist 
mit dem neuen Mitglied Me-
lanie Preis in Jossa (Happy 
Feet and Face), Spessartstra-
ße 11,  auch eine neue Ver-
kaufsstelle für den Gutschein 
entstanden. Kassiererin Bea-
te Zell hat zusammen mit Me-

lanie Preis die Anlaufstelle 
eingerichtet und berichtet 
von der weiterhin großen 
Nachfrage nach dem „Sinnta-
ler“. Weitere Verkaufsstellen:  
Gemeindeverwaltung, das 
„Optikstüberl“ in Sterbfritz 
und Kreissparkasse.     
 Foto: Gewerbeverein 

Internet 
sinntaler.de

„Sinntaler“gibt es nun auch in Jossa

Stein & Fliesen Ahrens GmbH

Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

Hainbuchen, 130 –150 cm................................................................. € 8,50

Photina „Glanzmispel“ in Sorten, 80 – 170 cm, ................... 80 cm € 8,50

Kirchlorbeer in Sorten, 80 – 200 cm, .......................... 80 –100 cm € 12,00

Thuja in Sorten, 140 –200 cm „Brabant“.............................. 140 cm € 14,00

Portugieser Lorbeer, 100 –180 cm „Angustifolia“....... 80 – 100 cm € 18,00

Liguster, 60 –170 cm ............................................................ 170 cm € 18,50

Obstgehölze, Gräser, Blütensträucher, Hausbäume u.v.m. Vorbeikommen und Mitnehmen!

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.00–17.00 Uhr, Sa. 9.00–16.00 Uhr

63505 Langenselbold · Kinzigstraße 99 · Info 01 71/890 39 00

Pflanzzeit!
Riesenauswahl zu niedrigen Preisen!

Baumschule K. MÜLLER

Ein schöner Garten

muss nicht teuer sein!

Brüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. Anastasiadou • www.footopia.de

Aaaaattacke!
Mit passenden Einlagen für Sicherheitsschuhe bist du
während der Arbeit gewappnet! Die geben deinen Füßen
mehr Halt undmehr Schutz auf der Baustelle.
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Heimat-Karte

RABATT

3 €

MULTI-VISION-SHOW
MAGIE DES NORDENS

AULA DER ALTEN
UNIVERSITÄT FULDA

Die Größe. Die Weite. Die Stille. Natur, aufs Elemen-

tare reduziert, hat eine befreiende Wirkung. Anders

lässt sich wohl nicht erklären, wie sehr dieses Land

aus Wasser, Fels und Wald jedem Besucher das

Gefühl gibt, endlich durchatmen zu können.

Wer immer nach Norden reist, wird die gleiche

Erfahrung machen. Dies ist keine Welt des leichten

Genießens, sondern sie fordert die Empfindlichkeit

des Sehens und Erlebens heraus. Wer nicht in die

Stille horchen kann, wen die Weite und manchmal

auch die Einsamkeit erschreckt, wird von hier wenig

mehr mit nach Hause nehmen als kleine Erinnerungen

an Gegenden ohne Ereignisse. Wer jedoch bereit ist,

neugierig und mit o!enen Augen unterwegs zu sein, wird

Merkwürdiges finden: Farben von großer Intensität, Orte

voller Eigenart, eigenwillige Landschaften und Menschen.

Sonntag, 19.10.2025

13.00 Uhr (Einlass: 12:30 Uhr)

Preis: 18,- €

Die Tickets können online

auf fz-events.de oder in unseren

Geschäftsstellen gebucht werden.

Bei Unterstützung der Buchung

können Sie sich unter

folgender Nummer melden:

0661/280-310

Mit einem Tageszeitungs-Abo

erhalten Sie max. zwei

Tickets. Die Tickets sind

nicht übertragbar.

NORWEGEN – SCHWEDEN – FINNLAND – ISLAND
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FLEISS

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de


